
Marseille: Mann drohte mit Terroranschlag und wurde festgenommen
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Der Mann wurde am Freitag, dem 18. November, auf der Avenue du Prado in
Marseille festgenommen, als er ankündigte, einen Terroranschlag für die
palästinensische Sache verüben zu wollen.

In der Nähe eines Restaurants in Marseille kündigte der Mann gegenüber Passanten an, dass
er einen Terroranschlag für die palästinensische Sache verüben wolle. Die Polizei wurde
informiert und griff umgehend ein. Der Mann, der sich als „Verrückter“ vorstellte, der „alles
für Palästina tun würde“, erklärte den Polizisten, dass er einen gefährlichen Gegenstand in
der Hand halte und direkt mit dem Sondereinsatzkommando verhandeln wolle, wie der
Sender BFMTV berichtet.

Er versichert, er wolle es wieder tun
Die Polizei konnte feststellen, dass es sich bei dem „gefährlichen“ Gegenstand lediglich um
ein Feuerzeug handelte und nahm den Verdächtigen daraufhin fest. Der Mann wurde in
Polizeigewahrsam genommen. Die Beamten stellten fest, dass er weder Sprengstoff noch
einen anderen gefährlichen Gegenstand bei sich trug. BFMTV zufolge sagte der Mann aus,
dass er Polizisten, Soldaten und Personen jüdischen Glaubens töten wolle. Er habe auch
versichert, dass er es immer wieder tun wolle.


